
 

 

 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 20/216 
20. Wahlperiode 22-09-26

Kleine Anfrage   

der Abgeordneten Sandra Redmann (SPD) 

und 

Antwort 

der Landesregierung – Minister für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Technologie 
und Tourismus 

Mangelnde Rückhalte- und Absaugeinrichtung für Fäkalien in Sportboothäfen 

Vorbemerkung der Fragestellerin: 
Der Wassersport hat für Schleswig-Holstein als Land zwischen den Meeren eine be-
sondere Bedeutung. Damit geht auch eine Verantwortung für das Thema Fäkalien-
tankentleerung einher. Unsere Meere sind insbesondere durch steigende Nitratwerte 
stark belastet und brauchen einen besonderen Schutz.  
Ein guter Zugang zu einer Entsorgungsinfrastruktur kann einen wichtigen Beitrag zur 
Sauberkeit unserer Gewässer leisten und erleichtert Wasserbegeisterten gleichzeitig 
ihre Rückhalteeinrichtungen zu entleeren. 

1. Wie viele Sportboothäfen gibt es in Schleswig-Holstein? Bitte aufschlüsseln 
nach Anzahl und Ort. 
 
Antwort: 
Die Zahl der Sportboothäfen - soweit der Landesregierung bekannt - beträgt 
263. Hierbei enthalten sind auch sehr kleine Anlege- und Anlandestellen.  
 

Kommune Landkreis/kreisfreie 
Stadt 

An-
zahl 

Arnis Schleswig-Flensburg 1 
Ascheberg Plön 1 
Bäk/ Ratzeburg Herzogtum Lauenburg 1 
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Behlendorf Herzogtum Lauenburg 1 
Behrensdorf Plön 1 
Beidenfleth Steinburg 1 
Bordesholm Rendsburg-Eckernförde 1 
Boren Schleswig-Flensburg 3 
Borgwedel Schleswig-Flensburg 3 
Borsfleth Steinburg 1 
Bosau Ostholstein 2 
Brunsbüttel Dithmarschen 1 
Buchholz/ Ratzeburg Herzogtum Lauenburg 1 
Büdelsdorf Rendsburg-Eckernförde 1 
Bünsdorf Rendsburg-Eckernförde 4 
Busdorf Schleswig-Flensburg 1 
Büsum Dithmarschen 1 
Dagebüll Nordfriesland 1 
Damp Rendsburg-Eckernförde 1 
Delve Dithmarschen 1 
Dersau Plön 1 
Eckernförde Rendsburg-Eckernförde 5 
Elmshorn Pinneberg 2 
Erfde Schleswig-Flensburg 1 
Eutin Ostholstein 1 
Fahrdorf Schleswig-Flensburg 1 
Fargau-Pratjau Plön 2 
Fehmarn Ostholstein 6 
Felde Rendsburg-Eckernförde 1 
Fleckeby Rendsburg-Eckernförde 2 
Flensburg Flensburg 10 
Friedrichstadt Nordfriesland 2 
Geesthacht Herzogtum Lauenburg 3 
Gelting Schleswig-Flensburg 2 
Glücksburg Schleswig-Flensburg 3 
Glückstadt Steinburg 1 
Gr. Sarau/Ratzeburg Herzogtum Lauenburg 1 
Gr. Sarau/Ratzeburg Herzogtum Lauenburg 4 
Grödersby Schleswig-Flensburg 1 
Grömitz Ostholstein 2 
Groß Wittensee Rendsburg-Eckernförde 1 
Großenbrode Ostholstein 6 
Güster Herzogtum Lauenburg 1 
Hallig Hooge Nordfriesland 1 
Hamdorf Rendsburg-Eckernförde 1 
Harrislee Schleswig-Flensburg 1 
Haseldorf Pinneberg 1 
Heikendorf Plön 1 
Heiligenhafen Ostholstein 3 
Helgoland Pinneberg 2 
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Hennstedt Dithmarschen 2 
Hetlingen Pinneberg 1 
Hohn Rendsburg-Eckernförde 1 
Hörnum auf Sylt Nordfriesland 1 
Husum Nordfriesland 1 
Itzehoe Steinburg 1 
Kappeln Schleswig-Flensburg 10 
Kellenhusen Ostholstein 1 
Kiel Kiel 15 
Kleve Dithmarschen 2 
Kosel Rendsburg-Eckernförde 3 
Laboe Plön 3 
Langballig Schleswig-Flensburg 1 
Lauenburg Herzogtum Lauenburg 3 
List auf Sylt Nordfriesland 1 
Lübeck Lübeck 6 
Lübeck-Travemümde Lübeck 5 
Maasholm Schleswig-Flensburg 3 
Malente Ostholstein 2 
Meldorf Dithmarschen 2 
Missunde Schleswig-Flensburg 2 
Mölln Ostholstein 1 
Mölln Herzogtum Lauenburg 5 
Mönkeberg Plön 1 
Moorrege Pinneberg 1 
Munkbrarup Schleswig-Flensburg 1 
Munkmarsch/Sylt Nordfriesland 1 
Münsterdorf Steinburg 1 
Nehmten Plön 1 
Neuendeich Pinneberg 1 
Neufeld Dithmarschen 1 
Neukirchen Ostholstein 1 
Neumünster Neumünster 1 
Neustadt Ostholstein 7 
Noer Rendsburg-Eckernförde 1 
Nordstrand Nordfriesland 1 
Pahlen Dithmarschen 3 
Passade Plön 1 
Pellworm Nordfriesland 1 
Plön Plön 4 
Prinzenmoor Rendsburg-Eckernförde 1 
Quarnbek/Krummwisch  Rendsburg-Eckernförde 1 
Rabenkrichen-Faulück Schleswig-Flensburg 1 
Rantum auf Sylt Nordfriesland 1 
Ratzeburg Herzogtum Lauenburg 7 
Rendsburg Rendsburg-Eckernförde 2 
Rettin Ostholstein 2 
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Römnitz/ Ratzeburg Herzogtum Lauenburg 4 
Salem/Seeorf Herzogtum Lauenburg 2 
Schanzenberg Herzogtum Lauenburg 1 
Schleswig Schleswig-Flensburg 4 
Schleswig-Luisenbad Schleswig-Flensburg 2 
Schülp Dithmarschen 1 
Schwabstedt Nordfriesland 1 
Schwedeneck Rendsburg-Eckernförde 1 
Seestermühle Pinneberg 2 
Stadt Preetz Plön 2 
Stolpe Plön 1 
Strande Rendsburg-Eckernförde 2 
Süderdorf Dithmarschen 1 
Süderstapel Schleswig-Flensburg 2 
Sütel Ostholstein 1 
Tating Nordfriesland 1 
Tielen Schleswig-Flensburg 1 
Tielenhemme Dithmarschen 2 
Timmendorfer Strand Ostholstein 2 
Tönning Nordfriesland 1 
Uetersen Pinneberg 2 
Ulsnis Schleswig-Flensburg 1 
Wedel Pinneberg 1 
Wendtorf Plön 1 
Westensee Rendsburg-Eckernförde 1 
Westerholz Schleswig-Flensburg 1 
Wewelsfleth Steinburg 1 
Wilster Steinburg 2 
Winnemark Rendsburg-Eckernförde 1 
Wittdün auf Amrum Nordfriesland 1 
Wrohm Dithmarschen 4 
Wyk auf Föhr Nordfriesland 1 

 
 

2. Welche Häfen sind mit einer Rückhalte- und Absaugeinrichtung für Fäkalien 
ausgestattet? 
 
Antwort: 
Jeder Sportboothafenbetreiber hat dafür Sorge zu tragen, dass geeignete Ha-
fenauffangeinrichtungen vorgehalten werden. Dies ergibt sich aus § 4 der 
Landesverordnung über Sportboothäfen (Sportboothafenverordnung - SpoBo-
HafVO). Gem. § 4 Abs. 5 SpoBoHafVO kann die zuständige Behörde Aus-
nahmen dahingehend zulassen, dass mehrere Sportboothäfen eine gemein-
same Auffangeinrichtung nutzen. Nach § 1 Abs. 6 können für sehr kleine Hä-
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fen, die selten angelaufen werden, Sonderregelungen getroffen werden. Zu-
ständige Behörden sind gem. SpoBoHafVO die Kreise und kreisfreien Städte. 
 

3. Zu welchen Zeiten kann man diese Stationen nutzen? Bitte für jeden Hafen 
darstellen. 
 
Antwort: 
Die Anlagen sind - soweit der Landesregierung bekannt - regelmäßig rund um 
die Uhr nutzbar.  
 

4. Teilt die Landesregierung die Auffassung, dass Rückhalte- und Absaugein-
richtungen einen wichtigen Beitrag zum Gewässerschutz leisten? 
 

Antwort: 
Die Landesregierung teilt die Auffassung, dass Rückhalte- und Absaugein-
richtungen einen Beitrag zum Gewässerschutz leisten. Wie hoch dieser Bei-
trag ist, hängt von dem jeweiligen Einzelfall ab (Gewässer, Strömungsverhält-
nisse, sonstige Randbedingungen). Würde es diese Systeme nicht geben, 
würde das Abwasser ungeklärt ins Gewässer eingeleitet werden, was wiede-
rum aufgrund der erhöhten Menge an biologisch abbaubarer Verschmutzung 
zu Sauerstoffmangel im Gewässer führen würde. Darüber hinaus würde der 
höhere Gehalt an toxischen Bestandteilen Bakterien, Flora und Fauna schädi-
gen. 
 

5. Sind Fördermöglichkeiten für Rückhalte- und Absaugeinrichtungen geplant? 
 
Antwort: 
Von Seiten des zuständigen Umweltministeriums sind keine Fördermöglich-
keiten für Rückhalte- und Absaugeinrichtungen geplant. 

 


